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Vorwort

Die Gesellschaft für Informatik e.V. (GI) vergibt jährlich einen Preis für eine hervorra-
gende Dissertation im Bereich der Informatik. Hierzu zählen nicht nur Arbeiten, die einen
Fortschritt für die Informatik bedeuten, sondern auch Arbeiten aus dem Bereich der An-
wendungen in anderen Disziplinen und Arbeiten, die die Wechselwirkungen zwischen In-
formatik und Gesellschaft untersuchen. Die Auswahl dieser Dissertation stützt sich auf
die von den Universitäten und Hochschulen für diesen Preis vorgeschlagenen Dissertatio-
nen. Jede dieser Hochschulen kann jedes Jahr nur eine Dissertation vorschlagen. Somit
sind die zum Auswahlverfahren der GI vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten
bereits „Preisträger“ ihrer Hochschule.

Für den Dissertationspreis 2001 wurden zwanzig Dissertationen vorgeschlagen. Im Rah-
men eines Kolloquiums, das in den Räumen derAkademie der Wissenschaften und Li-
teratur Mainzstattfand, wurden diese Arbeiten dem Nominationsausschuss, der sich aus
Vertretern des Beirats der Universitätsprofessoren der GI zusammensetzt, vorgestellt. Die
Mitglieder des Nominationsausschusses begrüßten das wissenschaftlich hohe Niveau der
Vorträge und die regen Diskussionen ebenso wie die übrigen Teilnehmer dieser Veranstal-
tung. Erfreulicherweise konnten fast alle Kandidaten trotz z.T. weiter Anreise etwa aus
den USA oder Australien an dem Kolloquium teilnehmen. Für die Übernahme der Auf-
enthaltskosten sei der Gesellschaft für Informatik gedankt. Die Gastfreundschaft und die
hervorragende Bewirtung der Akademie trug zum Erfolg des Kolloquiums bei, wofür an
dieser Stelle ebenfalls gedankt sei.

Nach dem Kolloquium wurde vom Nominationsausschuss eine engere Auswahl von Dis-
sertationen sorgfältig begutachtet und diskutiert. Es fiel schwer aus dieser Auswahl eine
einzige Dissertation zu bestimmen, die durch den Preis besonders gewürdigt wird. Mit der
Präsentation aller vorgeschlagenen Dissertationen in diesem Band wird die Ungerechtig-
keit, eine aus mehreren ebenbürtigen Dissertationen hervorzuheben, etwas ausgeglichen.
Dieser Band leistet darüber hinaus einen Beitrag zum Wissenstransfer innerhalb der Infor-
matik und von den Universiäten in die Bereiche Technik, Wirtschaft und Gesellschaft.

Ein besonderer Dank gilt dem Nominierungsausschuss, der sehr effizient und konstruktiv
zusammengearbeitet hat.

Die Gesellschaft für Informatik würdigt Herrn Felix C. Gärtner, der an der TU Darmstadt
promovierte, für seine hervorragende Dissertation über „Formale Grundlagen der Fehler-
toleranz in verteilten Systemen“ mit dem Dissertationspreis 2001.

Felix C. Gärtner beschäftigt sich in seiner Dissertation mit den Grundlagen von fehlertole-
ranten Systemen, also Systemen, die auch dann noch korrekt funktionieren, wenn während
ihrer Ausführung Fehler auftreten. Es ist zur Erfüllung der hohen Anforderungen an solche
Systeme notwendig, alle Aspekte der Fehlertoleranz vollständig zu verstehen und eindeu-
tig zu modellieren. Felix C. Gärtner gelingt es, eine zusammenfassende Theorie redun-
danzbasierter Fehlertoleranz aufzustellen, und den Begriff und die Rolle von Redundanz
zu formalisieren. Er untersucht das Erkennen globaler Eigenschaften in fehlerbehafteten
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Systemen und führt für unterschiedliche Fehlerannahmen adäquate Beobachtungsmoda-
litäten ein. Dabei stellt er nach dem Motto „Nichts ist praktischer als eine gute Theorie“
stets den Bezug zur Praxis her.

Die Dissertation hat das Verständnis von fehlertoleranten Systemen und deren Model-
lierung entscheidend vorangetrieben. Sie ist eine gelungene Synthese zwischen Theorie
einerseits und Praxis und Pragmatik andererseits.

Die Gesellschaft für Informatik würdigt mit dieser Preisverleihung eine Arbeit, die fun-
damentale Beiträge zu einer wissenschaftlich gesicherten Methodik für die Entwicklung
und Validierung verlässlicher Systeme liefert und damit für die Weiterentwicklung der
Informatik richtungsweisend wirkt.

Bei Frau Barbara Lüthke möchte ich mich für die Unterstützung bei der Entgegennahme
der vorgeschlagenen Dissertationen bedanken. Herr Thomas Willhalm übernahm die Zu-
sammenstellung und Anpassung der Beiträge an das Format der GI-Edition Lecture Notes
in Informatics (LNI). Er hat entscheidend zum guten Erscheinungsbild des vorliegenden
Bandes beigetragen. Ihm gebührt mein besonderer Dank für diese Arbeit.

Dorothea Wagner, Konstanz im August 2002
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